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IlltelliMMM M Lllibachtt ZeitW Vr. 118.
(1007-1) Nr. 631.

Erilmmmg
a», M i n a M i k l a n z h , gcb. Pototsch-

nig, dann B l a s P o t o t s c h n i g .
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Lack

wird der Mina Miklauzh, gel,. Pototsch-
lug, dann dem BlaS Pototschnig hiermit
erinnert:

Es habe Urban Widmar von Ober-
luscha wider dieselben die Klage anf Ver-
jährt« und Elloschenerllärung des anf der
Realität HauS-Nr. 12 zuObcrluscha Urb.<
Nr. 1989 Grundbuchs der Herrschaft Lack
zn Gunsten der Mina Millauzh haften-
den Hcirath'bricfes vom 18. Inn i 1803
ftr. 640 st. L. N . oder 544 fl., und für
BlaS Pototschnig inlabnlirten Pachtvertra-
ges vom 5. März 1808, ^ul, pru.'>. 30ten
April d. I . , Z. 631, hicramtS eingebracht,
worüber znr mündlichen Verhandlung die
Tagsatznng auf den

2. August 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhcmgc des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Dolleuz von Luscha als l^uiuloi' ncl
^ !m» auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wnrde.

Dessen werden dieselben zn dcm
Ende verständiget, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widrigcnö
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Enrator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Lack am 30 April
1867^
' (1009—1) Nr. 2084.

Erinnerung
an M a t t h ä u s V o d l a n nnd Anna
ftarn nnd deren allfälligc Rechtsnach-

folger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bcn Matthäus Vodlan u»d Anna Karu
liüo deren allfnlligcu Rechtsnachfolgern un-
bekannten Aufenthaltes hiemit erinuclt:

Es habe Valentin Vodlan von >v. IVi
l«»l!!l oll vo»li wider licscllic» dic Klage
auf Vcijählt. und (ürloschcncrlläiliug ocr
auf der Realität »ll» Urb.-Nr. 3 1 ' / , ,
I'li?. c>2 !»l Grundbuch Nculhal vorlom-
niciidc» Realität intabulirtsu Satzpost, «ul)
l» !,<>», 26.Mäiz 1867, Z.2084, hicramlS
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 4 . I n l i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, üngl0ldnet und den Gcllag«
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Dr. Preuz von Stein als ^ui-ulor
l"l lxinin auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zn rechter
Hcit salbst zu erscheinen oder sich linen
undcrn Sachwalter zn bestellen und anhcr
"umhast zu machen haben, widrigens diese
^cchlosachc mit dem aufgestellten Eurator
^rl'andclt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 28teu
^lärz 1867. . ^ .

( I 0 3 8 - ' i ) Nr. 910.

Erinnerung
"" die unbekannt wo befindlichen Maria
S a m a t o r o u n auS St. Iobst und de-
leu allsülligc ebenfalls unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dcm f. k. Bezirksgerichte Ober-

lclibach wird den unbekannt wo befindlichen
Vlaria Samatorouu aus St . Iobst und
bereu allfälligcu ebenfalls unbclantcu Nechts-
"achfolgcln hiermit erinnert:

Es habe Johann Samatoroun von
^ t . Iobst wider dieselben die Klage auf
Verjahtt. und Crloscheuerkläruua einer auf
seiner Realität 5»l» Rctf.'Nr. 632, Urb.-
^ir. 236,Post>Nr. 246n<lLoic eingctragc-
"en Forderung pr. 700 st. «. ". c., .'uli
l'.'«", 26. März 1867, Z.910, HicramtS
'̂"gebracht, worüber zur oi deutlichen münd-

uchcn Verhandlung dicTagsatzung auf den
, 27 . August 1 8 6 7 ,
M 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
^- D. angeordnet und den Geklagten wegen
'lN'cs unbekannten Anfenthaltes Herr Rai-
"und Pcllan von Obcrlaibach als ('urn-

toi- Nll aclum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud au«
her namhaft zu machcu haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu<
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
29. März 1867.

(1051—1) Nr . «61 .

Erinnerung
an Jakob P o t o c n i t von VeldeS, un-
bekannten Aufenthalles, und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

mauusdorf wird dem Jakob Potpcnik von
Veldcs. unbekannten Aufenthaltes, und des-
sen Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Franz Salohar von Veldcö
Nr. 7 wider dieselben die Klage auf An«
crkcumlng deS Eigenlhumsrechtcs auf dcu
im Grnndbuchc der Herrschaft Stciu »uli
Rctf.-Nr. 176, Urb.-Nr. 534 vorkommen-
den Acker Pretala auS dcm Titel der Er«
sitznng, 5ul) l»':>^.6. Ma i 1867, Z. 661,
hieramtS eingebracht, worüber zur mündli-
chen ordentlichen Verhandlung die Tagsaz.
zung auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhangc deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcS Uübckauulcn Aufenthaltes Jo-
sef Prctner vll!>oCukel von Auriz Nr. 3
als <.!ul c,lc>r ucl uolum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsseu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm ausgestellten Curator
verhandelt werde» wird.

K. l. Bezirksgericht Nadmamibdorf,
am 6. Ma i 1867.

(826—3) ' Nr. 726.

Erinnerung
au die unbekannt wo besinnlichen Gertraud
M c d v c d von Plauina nnd deren allsäl-

ligc Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird der nnbclanul wo bcfiudli-
cheu Gertraud Mcdvcd vou Planina uud
deren allfälligcn Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

ES habe Johann Bradcölo von Pla«
nina durch Herrn Dr. Orel wider diesel-
ben die Klage auf Verjährt' uud Erlo-
schcuerllärung einer auf der Realität " ' l i
Rctf.-Nr. 184 l l . I, Ful. 208 ml Billich«
gratzcr Grundbuch intabulirtcu Satzposl
per 51 st. l:. «. c , suk prulü. 12. März
l. I - , Z. 726, hieramls eingebracht, wor»
über znr sumluarischcu Verhandluug die
Tugsatzung auf den

4. J u n i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhauge des § 18
der allely. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet uud den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Rai-
mund Pcllau von Oberlaibach uls ('uru-
tor uci uclum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechtn
Zeit selbst zu crfcheiueu oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigeuS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellte» Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
12. März 1867^

( 8 5 5 - 3 ) Nr. 419.

Erinnerung
au den mbj. Sohu Joseph M i h e l c i c

von Kloster Nr. 38.
Vou dcm k. t. Bczirtsamtc Mottling

als Gericht wird dem mdj. Sohne Io<
sef Mihelcic von Kloster Dir. 38 hiermit
erinnert:

ES habe Geo^g Mihclcic von Klo-
slcr Nr. 3^ wider denselben die Klagc auf
Verabreichung dcö Lebensunterhalts ",l)

pl'uot!. 26. Iänucr 1867, Z. 419, hier-
amtS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf dcu

4. J u n i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet uud dcm Geklagten
wegen seines uubckanntcn Aufenthaltes Ma-
thiaS Novat von Gradac als ^urulul- »<l
ucluill auf seine Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Cndc
verstäudigct, daß er allcufaUS zu rechter
Zeit selbst zu erschciucn oder sich cincu
andern Sachwalter zu beslellcu und anher
namhaft zu machen habe, widrigen^ diese
Rechtssache mit dcm anfgcstclltcn Euralor
verhandelt werde» wird.

K. t. Bezirksamt Mottling als^Gc-
richt, am 28. Jänner 1867.

(1010—1) Nr. 2120,

Greeutive Fcilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit betaunt gemacht:
ES fei über das Ansuchen deS Herrn

Sigmund Skaria vou Stein gegen Jakob
Podgorschcl von Ulti l wcgcu aus dem Ver-
gleiche vom 21. Mai 1865, Z.2478, schul-
oigcr 171 st. 28 kr. ö. W. c. «. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Letztern gehörigen, im Giundbuchc Dom-
capitelgilt Laibach !>u!> Urb.«Nr. 43, Ex-
tract 2 vorkommenden Realität, im gericht-
lich erhobeucuSchätzuugswerthcvou1654fl,
40 kr. ö. W., gewilliget uud zur Vor-
nahme derselben die drei FcilliictuugStag»
satzungen anf den

13. J u l i ,
13. August und
13. September 1867 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichtSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung anch nutcr
dcm Schätzuugkwcrlhc au dcu Meistbie-
tenden hinlangcgebcu werde.

Das Schätzuugsprotololl, der Grund-
buchScz'tract und die Licitationsdcdingnissc
können bei diesem Gerichte iu dcu gewöhn»
lichcu Amtöstundcn ciugcschcu werden.

Zugleich wird den uubclauut wo be-
findlichen Johann und Stefan RoSmaun
der Anton Hafner von Slcin als Curator
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 29len
März 1867. ^ ^ _ ^

(1045—1) Nr. 826.

Erccutivc Fcilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Seiscn-

berg wird hiemit bekannt aemacht:
Es sei über das Ansuchcu dcS Iostf

Zalelel von Klcingloboln H4.-Nr. 5), gegen
Joscf Pcrko vou Tolcaoc HS.»Nr. 5 we-
gcn aus dcm gerichtlichen Vergleiche vom
2. Juni 1863, Z. 1183, schuldiger 120 st.
40 kr, ö. W. c:. «. <-. in die cxccnlive öf»
scnllichc Vcrsteigcrnug der deiu Lctztcreu
achörigcu, im Gruudbuche der Herrschaft
Zol'clSbcrg .^ul, Ras. -Nr . 561 vorkom-
menden Hubrcalitäl sammt An- uud Zu«
gehör, im gerichtlich erhobenen SchätznngS-
werthe von 1367 fl. ö. W . , gewilligct
und zur Vornahme derselben vie exec. Fcil-
bietuttgStagsatznngeu auf den

9. J u l i ,
9. August uud

10. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 9Ubr, im Orte der
Realität mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dcm
Schätznngswerthc an den Meistbietenden
hintaugcgcbcn werde.

DaS Schätzuugsprotololl, der Gruud-
buchsextract uud die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichle in dcu ge-
wöhnlichen Amlbstundcn eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am
30. März 1867.

(1047 -1 ) Nr. 770.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l . Bezirksgerichte Seisen-

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daö Ansuche» dcS Martin

Tetaucic von Lasiua H.-Nr. l gegeu Jo-

hann Skcbe vulgo Mechle von Hinnach
H.-Nr. 5 wegen anö dem Urtheile vom
26. Jänner 1856, Z. 210, schuldiger
110 st. ö. W. c. li. c. in die neuerliche
executive öffentliche Versteigerung der dem
Letzteren gehörigen, im Grundbuch' des
Gntes Poganiz >ul) Nr. 95 vorkommen-
den Hubrealilät fammt An- nnd Zugchör,
im gerichtlich erhobenen Schätzuugswerthe
vou 700 st. ö. W., gewilliget uud zur
Vornahme derselben die cxecutiven Feilbic-
tnngs-Tllgsatzungcn auf den

9. J u l i ,
9. Aug u st und

10. S e p t e m b e r l. I ,
jedesmal Vormittags uln 9 Uhr, im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letztcu Fcilbietuug auch unter
dcm Schätzungswerthe an deu Meistbie-
tenden hintangcgcben werde.

Das SchätzungSvrotokoll, der Gruud-
bnchseztract nnd die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsfllmden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Scisenbcra, am
27. März 1867.

(1049_II) Nr. 334. '

Executive Feilbietung.
Vondcuik.k, VrzirkSgerichleRadmannS-

dorf wird hicmil bekmint gemach!:
Es sei über r>as Aüsuchc» deS Johann

Vovk von Ncudorf, durch Dr. Pfcffercr
von Laibach, gegen Franz Vovk vo» Otol
durch dcu Vcrlaßcurator Hcrru MathiaS
Klinar wegen auS dem Urlheile vom 24ten
April 1866, Z. 4382, schuldiger 1038 fl.
37'/.2 kr. ö. W.«. x. c. in die eleculiue össcut-
liche VerfteigclUüg dcr dem Lehtcru ge-
l'öiigcu, im Grundbuche dcr Herrschaft
Stein Kuli Urb.-Nr. 443 und in jenem
dcr Herrschaft RadmannSdorf .̂ ul) Rcclf.-
Nr. 165 uorlommelidln Rcalitätcn, im
gerichtlich erlwbciir» Schätzu>,g^wer<l)c vou
4110 ft. ö. W., gewilligel und znr Vor-
lilibmc derselben die drei Fsilliielnngstag-
s.i^niigc» auf den

19. I uu i ,
19. Jul i uud
19. August 1867,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgerichls
mit dcm Anhange bestimmt ruordcn, daß
die fcil^ll'iclendln Realitäten »nr bei dcr
lchlen Fcübictling auch unlrr dcm Schäz-
zu»gswelthe a» dcn Mcistblctcildcn hint-
lingf»irl>cu werden.

D îs Sch^l,i,gi«vro<okoII, dcr Gruud'
l'lichöcNrcm u„d dic Lic>!at onsbrdiügnisse
löüncn l'li dicftni Gerichte in dcn grwöl)»»
lichcn Amlöftundcu cingrscben werden.

K. k. Vechksgericht Radmannstdolf,
am 8. April 1867.

(W14^2) Nr. 2651.

Erecutive Feilbictung.
Von dem k, k. Bezirksgericht? Stein

wird hieiuit bctauut acmachl:
Es sci übcr das Al'suchc» dcS Jacob

Schuster von Stein gegen MichaelZabrct
von Goditsch wcgcn auS dem Vergleiche
vom 15. December 1865. Nr. 6798, schul-
diger 52 st. 50 kr. 0. W. «. ». c. in die
executive öffculliche Versteigerung der dem
Lctztcrn gehörigen, im Grundbuche Kreuz
uu!i Urb.-Nr. 330 vorkommcudeu Rcalilät,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthe
vo» 924 st. 80 lr. ü. W. , gewilliget und
zur Voruahme dersclbcu die drei Feilbic-
tuugstagsatzungcn auf dcu

27. J u n i ,
2 7. J u l i und
27. August 1867,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amltzlanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wmdcn, daß die feilzubietende Realität
uur bei dcr lctztcu Feilbictung auch unter
dcm SchätzungSwcrthc an dcn Meistbie-
tenden hmlangcgcbcn wcrdc.

Daö Schätzuttgöftrotololl, dcr Grund-
buchsextract nud dic LicitalionSbediugnisse
können bei dicscin Gerichte in dcn gewöhn-
liche» AmlssUlndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stci» am 24te>,
April 1867.
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In Eisei l -Kappe! (Karaten)
ist eine NifttltidtfiJififo* mit neu cingeridjtrteti fünf (Müiicjcit, nebst r inem £)aufe
iiub ciiicv )üMc)"c l i i i ta fcljr g ü n s t i g out lS t k c l i s s?* i i i i g<Hi ju v< k B.*Iiauic k n

^iU)cvci» i>ct Aiiloii Dohir,
(1075—1) ^ Aitoflciifurt.

Johann Rumzucker,
Wienerstraße N r . « 3 , (1056-2)

empfiehlt cincm hochverehrten l'- l. Pnblicum sein ucueröffuctcS

MM" Speugleegeschäft "MW
zulAllöfülirungjcdcr ArlvonSpcüglcrarbcitcnuntcr'Znsichcrnng der reellsten Bedienung.

! Kaffeehaus-Eröffnung, z
! Der ergebeusi Gefertigte zeigt riuem hochverehrten Publieinu hi^mit an, dasi er 3
^ im Hallsc dc^ H e r r » l>>rafcn von Aueroftcrss au» neu.» M a r k t e )

? Mittwoch den IS . Mai ^
! eiu geschmuckvoll rilMnchtctcs Kasscchlms 3
l croffiltt hat, ^
! llnlrrzcichueler wird stets bemüht sein, sriue hochverehrtcu Gäste auch iu dieseu >
> uenen, schöurn ^oealitäteu auf das zuvorkommenste zu befriedigen, nud ladet dah^r zum >'
^ zahlreichen Besuche ergebenst r iu , >!

(i,,si-2) J« Schmidt.

D i c wcg rn i h i c r u o r z i i g l i c h e n G ü t e uüt i in'chl so bcli, ,blcu

Malzextract-Bonbons
^Kiv—.̂ ) ver r. f. anery. couc.

WilhcluM'chr Malzproducten-Fabrik
! sind allein echt zu bcziehcu in dcr Haupt'^licderlagc:

w i r n , We'lhl'ur,qtta^cNr.:i l , Gnrtenl'nu-Gcscllschl'ft

D 3 M AncrkenllUllgsfthrcibcu. A W
A n die al ler l i . k. f. conc. «l ld al lerh. k. k. p r i v . W i l h e l m ^ d o r f e r

Aabr ikS- )? i rder la l ,e : AVien, war tcnban(^esc l lschaf t .
Altchrrre Inlire hiudurch litt ich au ciuem chro»,scheu Husten mid Knnups. Katarrh,

in Folge dessen ich oft ohnmächtia. wurde, Eö freut uiich, Ihueu uüllhclleu zit löuueu,
d„ŝ  ich mich luehruiouatlicheui Gcliranche dieses Mal,̂ lrae,teö dnuon gänzlich befreit l.'in
uud mich nuu sehr »icstärlt fühle. Genehmigen Eie ?<,'.

W i c n , am 11. Ceptemlirr Î <!<l. M«<)lj«Ill l'l'<iil,ei'l' V. I l o i n ^ M « .

«^^v Orie,ttalische5
VM!^y< Enthlllirungülllitlel
V ^ ^ l ü Fla«n fl. 2.10,
? Ä ^ ^ s entfernt ohne jeden Schmer;

oder Nachtheil selbst vmi den
zartesten Hautstellrn Haare, die
man ;n beseitigen wiiuscht.

« N H « « ^ ^ Diebei dem schonen Geschlecht
biüweilcu vartommeuden Vartspureu, zusainmeu-
ge>vachscn<,n ?lngeubraneu, tiefeö Scheitelhaar,
ivrrden dadurch binnen 15 Minuten beseitiget.

LMonest
ist uou den: köuigl. prenß. 3)liuisterinm flir Mcdi-
ziualaugelegcnhriten geprüft uud besitzt die, Eigen-
schaft , der Hant ihre jugendliche Frische wieder-
zugeben imd alle Haulnureiuigleileu, a ls : Som-
mersprossen , Lcbersleele, .zurückgebliebene Pocken-
flcüe, Finnen, trockene nud feuchte Flechten, sowie.
Rothe auf der Nase (welche rulweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) nnd gelbe Haut zu ent-
fernen. Eö wird für die Wirl i ing, welche, binnen
!4 Tagen erfolgt, garantirt ilnd zahlen wir bei
Hiichtcrfolg den Betrag retour.

Preici per gauze Flasche sl. 2.l ',0.
Fabrit uon N o t h c ,̂- K o lu P,, Kommau-

dantenstraße . ' l i . (7 i !—17)
Die Niederlage für Laibach befindet sich bei

Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr. 23!).

(Ü)04^2) Nr. 2586.

E d i c t.
Vom k. k. 'I^ii'k^anltc ssivüau alö

Oci'icht wird dcn uildckalnit lro dcfindli»
chnl Ansprechen dcr Glundparzrüc ) i . 503
der Kat^sttlil - Gcmcindc Aßlixg dckannt

Cs habe widcr dieselbe» Mathias Nli-
bic von Hl'hcülhnl ?i>. 5 1 , fiir Muria
Paßlcl,- von A^l i l 'g, die illcigc anf An-
rrkcinning ihrcö Ei^cMhilmörcchtcö zur scl-
bcn hiclgcrichl,? lilicrrcicht, woriidcr dic
Tagsatznng ans den

27. Ang l is t 1 8 0 7
anberaumt nnt» ihnen He>r Franz Gril l
uon Aßlinss zum (lnrator licstcllt ward.

Kronen, am 18. Tcccmbcr 1866.

UohnNp-Meige.
I m Ich lo f fe 2teill l>üchol bei S t e i n

> siud Z Sommcrwohunngen zu vergeben, und
zwar: eiuc zn ebener Erde mit ̂  Zimmern, 1
Gartensalon nud Küche, die zweite im ersten
Stock mit 2 Zimmern, die dritte abcr im zweiten
Stock mit 1 Saale und 1 Zimmer. (l<>74 —l )

Gefällige Aufragen im Schlosse selbst.

AVISO.
D r e i Aecker in der Nähe am Laibachcr

Felde, g.niz nah.' au dcr Wicucrstraßc gelcgeu.-
.->) im Flächenmaße von 62N6 ^ " 4<
^) .5 „ 1880 ^ « 1 ' und
<') „ „ 182«) ^ , ° 2'

zusammen . . ;'l»?ij ^ " 1<
mcsseud, siud auö freier Hand, mit oder ohne an-
gebauter Frucht (Saat), sogleich in Pacht oder
anch in Kauf im ganzen Complrze so wie theil-
weise zu überlassen. — Das Nähere jst im Zei-
tnugs-Comptoir zn erfahre». ( ! 0 3 6 — 2 )

j (993-2) Nr. 1171.'

Dritte M . Feilbietung.
Vom k. k. Vezirksamte Ncifinz als

Gericht wird bekannt gemacht, daß übcr
daö 9icassnmirnngsgcsuch des Johann M i l -
lanz von Karlstadt, durch Herrn Dr. Wc-
nedictcr, gegci, Andreas Lcsar von Soder«

^ schitz Nr. 49 znr Vornahme dcr drillen
Fcilbiclnng dcr dem Letztem gehörigen,

' im Grni'dbnchc dcr Herrschaft Ncifniz "ill»
Urb,-Fol. 942 vorlmnmendcn, gcrichllich
anf 2887 f l . bcwcithctcu Ncaliläl nud dcr
ans 409 ft. 10 lr. geschätzten Fährnisse,
dic Tagsatznng

a n f d c n 1 5. I n l i 1 8 6 7 ,
Pormittags 9 Uhr, m lo^l, dcr Realität
nnd Fährnisse nngcordiut wurde, wobei
die Realität nnd Fährnisse bei nicht er-
zicltcm Schätznngswerlhc alich nnlcr dem-
sclbcll hmlangcgcbcn werden.

K. k. Vezirköamt Ncifniz als Gericht,
am 15. Februar 1867.

Der allgemein beliebte uud nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

Steyrlfiche KrAutCErsairt
für V r l l s i l e ideud l , ' ist stets in frischem Zustande zu betommen i» «.«l»»«»»'»» bei ?lpothl>tcr
lli>'>><-!«ilx, .V. .1. lVl'll^ollo«'»!/. ,znr Briestanbc" nud ^ul l l luu l<l<>l»<>l. Preis per Flasche
87 k r . ö, W.

Eben daselbst

A Engchosl'ls Mnl'krl- und Uelvtll-Eji'rl!^
auö aroinatiscbell A lpenkrau le ru .

Unstreitig l'orzüglichec« Miltil gegen Gesichts- nud Welelllfchmerzeil, Tchwin-
del, .Nrelljsllimerq n, Nerven u»d .^iiirperschw^che und zin Ttär tn l lg der Ge
schlecht^thcile als bestwirleud anertannt Preiö per Flaeou l f l . i). W.

»TOfflATIKOSs (Miiiuhvasser)
, ron D r . V r u l l l l , Zahnarzt mehrere t, k. Institute iu Graz. Bewahrt als specifisch heile,
»bei Blntuug dei« Znhusleisch^, übelriechendem Athem nud eintretender Caries, Preis ein
' Flasche 8« l'r. ö. W.

MPB\ Mi'otnbJiol& Mfigennqueuv j
S4Ji-oi8 ciiiiT ßlafcfjc 5 2 f v , b. $ö. (511- 12) !

MOLL'S

Ccntral-Vcrscndungo-Dcplit: Apotl)ckc „)um S'torch" in Wicn.
V^HT" » „ ^ ««?«« '« ,<« ,»« . I c d e S c l i a c h t r l der uo» »nir e r ;c l ts t te „ T e i d l i t z - P u l v e l ' nnd jedcni d,c einzelne

«pu lverdos iü »l i i l fchl iepcnden P a p i e r ist m.i l»c ä m t l l c h d e p o n i r t c Hch l l tzmarkc a u f , ^ ' d r ü c k t .

Preiö einer versiegelten Originalschachtel 1 f l . 25 kr. öst. W. — Gebr.mchö-Nuweisung in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten diirch ihre auszerordeutliche, iu den mann,gfaltigsteu Fälleu erprobte Üsirtsamleit uutrr sämmtlichen bichei

bekannten Hanöarzeneien unbestritten den ersten Rang; >l'ir denn viele Tausende ans allen Theilen des großen Kaiserreiches nns vor-
liegende Danlsaguugöschreibeu die detaillirlen Nachweisnugeu darbieten, das; dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , Uuver -
da'ul ichkeit und S o d b r e n n e n , ferner bei i l r ä m p f e n , N i c r e n k r a n l h e i l e n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , nervösen
Kopfschmerzen, A l u t e o n g e s t i o n e u , g i c h t a r t i g c n O l i ed e r - A f f c c t i on cu , endlich bei Nulage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , llndaucrudcm B rech re i z i:,,s. w. mit drin besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Heilresultate lieferten.

^?l<'5>l>!'si1<1<' !" Laibach bei Herrn ^ i l l l ^ I l i ! , Ml»^<»«', Apotheker „zmn goldenen Hirschcu." — Görz :
" " " ^ l l N s ^ /<'„^^^,/ ^ l ^ ̂ )^t'/i/t,)/'<','. — (Hurkfeld: /^'//e,/. /j,,,«t/ie.v. — Gvttschee: ./a^. /</'e«.

— Kra iuburg : ^</>. ^,/i«tt,l/^<7, Apotheker. — Nudol fswer th : ./t)Ht/ tt<?,F?«an/l. —
Wippac l i : /l?</. />l^)6^i>.

Tnrch obige Firma ist auch zu beziehen daö

Gchte Dorsch-LeberthraN'Qel.
D i e reinste nnd wirksamste S o r t e Med ie iua l t h rau an« Bergen in Norwegen.

I>de V o n t ^ l l e ist zum Unterschied von andern 5,'eberthrausorten m i t meiner Schichmarke versehen.
^ Pre is ciüer gnuzcn Bunte i l l c nebst Gebrauchsanweisnng 1 f l . «0 kr. , einer halben 1 sl. öst. W .
^ass echte D o r s c h - V r l ' c r t l i r , - ! » - ^ > c l w i r d m i t dem besteu E r f o l g angewendet bei V r n s t - und i . ' n n ' g e n k r a n l h c i t e n ,

S c r o p h e l n und N a c h i l i « . (5s h n l t die veraltetsten G i c h t - und r h ? n m ' a l i scheu be iden , so wie chronische H a u t a u ö s c h l ä g c .
Diese reinste und wirksamste aller Lebe r i h rau -So r t t u w i r d d"rch die sorgfältigste E iusnuun luug und Ausscheidung uou Dorsch-

fischen gewonnen , jedoch durchaus keiner chemischen Behand lung unterzogen, i n d e m d i e i u d e n O r i g i n a l s l a s c h c n e i l t h a l -
t c u r F l ü s s i g k e i t sich g a u z i u d e m s l - l b e n u n g c s c h w ' ä c h t e n ' p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b c s i u d c t , w i e s i e a u ö d c r
H a u d d e r N a t u r u n m l l l c l b a r h c r u o r g i l l g .

( : i !»7- 1^) - Apotheker nnd Fabr ikant chemischer Prodn l tc i n W i e n -
- — —

(415-2) Nr. 7329.

Executive Feilbictultg.
! Vom dcm k. k. Vczirk^amtc Neifniz
als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

ES sei ndcr das Ansuchen des Ma-
thias Halmle von Obern, durch Herrn

, Dr . Wcncdiltcr, gcgcn Aiuon Pogorelc von
^cicdcrdoif Hs. ° ̂ )ir. 83, wegen anö dem
Urtheile vom 12. December 1865), Z. 6523,
schuldiger 2638 f l . 44 kr. 0. W. «. ». c.
in die executive öffentliche Vcrstcigcrnng
dcr dcm ^ctztcrn gehörigen, im Grund-
bnchc ml Hcr'schnft Rcifniz >̂!» Urb.»?lr.
399 vortommcndtn 9icalität sammt An-

'nnd Zngrhör, im gerichtlich erhobenen
^ Schätzung^lvcrthe von 2036 si. ö. W., ge<
^ williget und znr Vornahme derselben die
c^ccutlvcll Fcilbietnngötagsatznngcu anf dcn

2 8. I n n i ,
2 6. J u l i und
30. A u g u s t 18 6 7 , '

jedesmal Vormittags um 10Uhr, im AmlS-
, sitzc mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic fcilznbictendc Realität anch nntcr
dcm SchätznnMucrlhc an den Meistbieten-
den hintangegclicn werde.

Das SchätzungCftrolokoll, dcr Grund-
buchscxtract nud ric ^icitatiouSbcdinguisse
louncu bei diescin Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Äczirtöamt ilicifniz als Gericht,
am 22. December 1866.

Druck imd Verlag uuu I g u ci z o . ' « l e i u m a y r m,d F c n » r B a m i) c r « ,u Vaiba.y


